
Liebe Mitglieder,  

ich möchte euch herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversammlung begrüßen. 

Ich stelle fest das wir form -   u. fristgerecht eingeladen haben und dass wir beschlussfähig sind 

Bevor ich das vergangene Jahr reflektieren möchte bitte ich uns für das Gedenken an unsere toten 
Vereinsmitglieder für eine Schweigeminute aufzustehen. 

Das Vereinsjahr 2021 war das erste Jahr mit dem neu zusammengesetzten Vorstand. Ich möchte 
mich daher zu Beginn meiner Ausführungen bei dem gesamten Vorstandsteam für die gute 
Zusammenarbeit und für das persönliche Engagement jedes Einzelnen bedanken.  
Zeitmangel ist auch für uns eine Herausforderung aber wir haben diese durch viel Motivation und 
Spaß an der Sache und der gemeinsamen Zusammenarbeit bewältigt. 

Wir möchten uns auch bei allen Mitgliedern bedanken, die unser Vereinsleben im vergangenen Jahr 
durch ihre Wochendienste oder durch ihre Hilfe bei Veranstaltungen oder Arbeitseinsetzen, 
unterstützt haben. 

Ein großer Dank gilt auch einigen Einzelpersonen oder Firmen die uns in 2021 finanziell oder durch 
Sachspenden gestützt haben: 

- Bei  Antje u Steffen .. aus Staudt für die Schenkung ihres ausgemusterten Kühlschranks 
- Sparda Bank 
- Christian Wagner  

Gerne möchten wir die Liste der Dankeschöns im nächsten Jahr noch länger sehen und bemühen uns 
darum im Rahmen eines Sponsoring-Konzeptes, welches Michael nachher noch kurz vorstellen wird. 

Nun,  wie sieht mein Resümee nach Jahr EINS mit einem neuen Vorstand aus ? 

Wir haben uns am Anfang auf kleine Verbesserungsmaßnahmen ausgerichtet und geschaut das 
Spielbetrieb und Veranstaltungen gut laufen. Wichtig war natürlich die gesunde finanzielle 
Ausgangsposition und hier geht nochmal mein Dank an den alten Vorstand der in der Vergangenheit 
solide gewirtschaftet und den Verein hiermit mit sehr guter Handlungsfähigkeit ausgestattet hat. 

Wir denken, dass die sportlichen Rahmenbedingungen gepasst haben. Die von einer externen Firma 
gemachten Plätze waren in einem Top Zustand und wurden durch die kompetente Unterstützung 
unseres Platzwartes Pierre Müller auch während der gesamten Saison in einem solchen gehalten. 

Zusätzlich haben wir viele kleine Hebel und kleinere Investitionen angesetzt um die 
Rahmenbedingungen zu verbessern:  

- Neuer Sand im Sandkasten und eine Holzabdeckung 
- neue Bälle für die Ballmaschine 
- Sammelbox zum Recycling von alten Tennisbällen 
- Fußabtreter vor Clubhaus u Kabinen 
- Neue Abziehnetze 
- so wie ein neues Netz auf Platz  

Weiterhin haben wir uns mit laufenden Jahr Unterhalts - und Reparaturmaßnahmen beschäftigt. 
Anfang April gab es zum Einstieg einen Vandalismus Schaden mit Gott sei Dank relativ glimpflichen 
Schäden. Die gasgetriebene Warmwasseraufbereitung ist nicht immer so angesprungen wie wir es 
wollten. Hier hat uns immer wieder Christian Hiepen aus Staudt geholfen. Bei der Spülmaschine war 
Ablauf war defekt.  Dankeschön an die Firma Ulli Kaiser Elektrotechnik für kostenlose Reparatur. Ja 



und dann hatten wir im August noch neben den schon bekannten Mäusen einen Siebenschläfer  im 
Clubhaus zur Untermiete um den wir uns auch gekümmert haben. 

Weiterhin haben wir mehr in Kommunikation und Außenwirkung investiert. 

Ich hoffe unsere regelmäßigen WhatsApp zu den anstehenden Heimspielen sind für euch nicht 
nervtötend. 

Insgesamt hält beim TC die Digitalisierung Einzug: 

- Einführung der Court4You App zur digitalen Platzreservierung 
- Luca App zum Einchecken bei Veranstaltungen während der Corona – Zeit 
- Mitgliederspezifische Email Information zur Zusammensetzung des quartalsmäßigen 

Beitragseinzuges 
- Staudter Dorf-App 

Weiterhin haben wir im letzten Quartal mit der Ausarbeitung eines wiederverwendbaren  Flyer-
Hintergrunds die Grundlage für zukünftige Außenkommunikation gelegt punkt 

Ein wichtiger und unverzichtbarer Eckpfeiler für den Verein sind beiden Hauptveranstaltungen LK – 
und Dorf-Turnier. 

Die diesjährigen Veranstaltungen waren nach unserer Einschätzung gut gelungen, die Stimmung bei 
Teilnehmern und Gästen sowie deren Feedback war gut und die Veranstaltungen  brachten 
letztendlich auch finanziell ein recht gutes Ergebnis.  

Einziger Wermutstropfen war dass wir uns bei unserem eigenen Dorfturnier doch etwas mehr Gäste 
aus dem eigenen Verein erhofft hätten. 

Die Außentheke war natürlich ein richtiges Highlight die wir unserem Anlagenwart Ralf Hildesheim zu 
verdanken haben. Sie ist aber natürlich auch Symbol dafür, dass sich im Grunde im Clubhaus selbst 
niemand mehr wohlfühlt.  

Weiterhin haben wir einige Initiativen im Bereich Jugendarbeit gestartet über die Ann später 
berichten wird. 

Der Spielbetrieb lief unserer Meinung nach reibungslos, die sportlichen Ergebnisse konnten sich 
sehen lassen. Hier wird Max später mehr berichten. 

Ja und last but not least haben wir auch unsere Aktivitäten zur Erneuerung des Clubhauses 
vorangetrieben. Nachdem wir im dritten Jahr in Folge keine Priorisierung über den Landes-Fördertopf 
erhalten hatten, haben wir uns entschlossen den angestrebten Konzeptumfang nochmal zu 
reduzieren und die Finanzierung mit Unterstützung der Gemeinde anzustreben. Diese Unterstützung 
wurde mittlerweile positiv bescheinigt so dass wir heute als zentrales Thema ein umsetzbares 
Konzept vorstellen und beschließen möchten. 

Ein besonderes Dankeschön möchte ich an Holger Elsner richten der im Jahresverlauf extrem viel 
Arbeit in die Planung des Clubhaus Neubaukonzeptes gesteckt hat. 

 

  

 

 


